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Erfolgreic^^iten
Die Bauarbeiten in Sedrun in der druckhaften Zone des Tavetscher Zwischenmassivs

Nord verlaufen erfreulich. Das neue Verfahren mit dem Einbau von
deformierbaren Stahlbogen hat sich in den vergangenen Monaten bewährt.
Von den rund 1200 m der problematischen Strecke sind mehr als zwei Drittel
erfolgreich bewältigt.
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Blick hinauf in den Abluftstollen Sedrun.

Auch Richtung Süden geht es mit

dem Vortrieb vorwärts. Das Tavetscher

Zwischenmassiv und die Urseren-Garvera-

Zone wurden ohne grössere Probleme

durchfahren. Zurzeit befinden sich die

Mineure rund 1300 m unter dem Bereich

der Stauanlage Nalps. Wegen eines

Wassereintritts von rund acht Litern pro
Sekunde wurden vier Sondierbohrungen

durchgeführt, um die wasserführende

Zone zu erkunden. Aufgrund der Resultate

entschied die AlpTransit Gotthard

AG, die Zone mit Injektionen abzudichten.

Die Injektionsarbeiten wurden

anfangs November 2006 aufgenommen
und dauern rund zwei Monate. In der

Oströhre, wo kein Wassereintritt feststellbar

ist, laufen die Vortriebsarbeiten weiter

wie bisher.

Vorarbeiten für die Porta Alpina
Am 23. Oktober 2006 erfolgte der

Startschuss für die Vorinvestitionen der

Porta Alpina. Konkret geht es um den

Ausbruch von vier grossen Wartehallen.

Vorschau Uri 1/07
Die nächste Ausgabe erscheint 2007 mit folgenden Themen:

¦ Vertragsunterzeichnung für das Tunnelbaulos 151 Erstfeld

¦ Stand der Arbeiten am Gotthard-Basistunnel
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